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Die Hausübung
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Hausübungen: Anstatt klassischer schriftlicher Lösungen erstellen die Studierenden Erklärvideos zu 
ähnlichen, aber leicht unterschiedlichen Aufgaben. 

Die Videos werden in MS Teams hochgeladen und die Studierenden bekommen da Rückmeldung.

Erstsemestervorlesung Lineare Algebra

Dieser Ansatz basiert lose auf der konstruktivistischen Lerntheorie "Lernen beim Unterrichten" 
und nutzt moderne Technologien, um mathematischen Inhalte zu vertiefen und gleichzeitig die 
Motivation der Studierenden zu steigern

Durch das Erstellen von Videos werden zudem prozessbezogene Kompetenzen wie Erklären und 
Argumentieren gefördert. 

Die individuelle Rückmeldung zu den Videos ermöglicht eine intensive Betreuung jedes einzelnen 
Studierenden, ohne die Hemmschwelle des "Vorrechnens vor der Klasse".
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Medienkompetenz der Studierenden wird auch gefördert.
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Hintergrund
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Abgaben
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Umfrage
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Kursanfang Semesterende

Median σ Median σ

Ich finde die Aufgabe nützlich (6). 4 1,72 5 0,71

Ich mache die Aufgabe gern (5). 3 1,34 3,5 0,71
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Interviews
Auswahl
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Zeit und Detailliertheit

S1: Man darf nicht längere Videos machen, so kann man 
aber nur etwas schnell vorrechnen und nicht die 
Strukturen erklären, was Sinn der Aufgabe wäre.

D: Manche Videos waren zu lang, zu viele 
Wiederholungen und Füllwörter. Es war nicht klar, was 
sie erklären müssen, was sie voraussetzen dürfen.

Vorbereitung

S2: Ich bin ein Perfektionist und habe manche Videos 15-mal 
aufgenommen.

D: Viele haben, ohne vorher die Aufgabe zu lösen, spontan 
gerechnet.
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Vorteile

S1, S2, D: Man muss sich überlegen, was man sagt.

S1, S2: Man musste die Aufgaben wirklich verstehen. Die, die abschreiben, müssen 
die Aufgabe trotzdem selber erklären.

D: Studierende, die sich nicht an die Tafel trauen, kommen mit den Videos besser 
klar und gewinnen Erfahrung und fassen Mut vielleicht.

Was könnte man anders machen?

S2: Vielleicht eine Einführung, wie man die technischen Probleme lösen 
kann.

D: Klare Regeln gleich am Anfang: Länge, was darf man voraussetzen. 
Manche Aufgaben waren zu leicht.
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Danke
andras.batkai@ph-vorarlberg.ac.at
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